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Wir geben es ja nicht gerne zu, aber die Welt ist ein böser Ort, an dem böse Menschen 

ständig bösen Scheiß abziehen. Zum Glück gibt es eine geheime Gruppe innerhalb der 

US-Regierung, die mit zielgerichteten Mordattentaten ins Weltgeschehen eingreift. 

Wenn du also zu den Bösen gehörst, die Menschen weh tun oder ganz allgemein die Welt zu 

einem noch schlechtere Ort machen, als er es sowieso schon ist … oder wenn du auch nur 

irgendeiner positiven Entwicklung im Weg stehst ... nimm dich in acht, denn jemand könnte 

gerade einen Befehl dich betreffend erteilen, der lautet ... 
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Kleinganove 
liegt in Führung, aber 
Sonntagsbraten ist ihm 
dicht auf den Fersen … 
aber seht nur, Gross­
mütterchens Liebling 

kommt aus dem  
Mittelfeld ange- 

schossen! 

Shrewsbury, GB. Und jetzt 
wird‘s erst 

richtig 
spannend! 

Oh, 
verzeihen sie 

bitte.

Sie haben 
ihren wett-

Schein fallen 
lassen. Sie nehmen die 

letzte Kurve auf 
die Zielgerade! Klein­
ganove und Gross­

mütterchens Liebling 
liefern sich ein Kopf- 

an-Kopf-Rennen! 

Ah, ich 
danke 

vielmals. 

Ver- 
prassen Sie 
nicht alles 
auf einmal. 

Was?
ich hab keine 

Ahnung, was hier los 
ist … dieser Hund 

ist wie besessen! Sie 
könnte das Rennen 
machen! Da ist die 

Ziellinie! 

Gross
mütterchens 

Liebling? Aber 
ich hab doch 
gar nicht … 

Gross- 
mütterchens  

Liebling gewinnt um 
Haaresbreite das  
Rennen! Das gab‘s  

noch nie … ihre  
Quoten standen Tau­

send zu Eins! 

Tausend zu 
Eins?

5
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Kacke.

6
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Echt 
nicht 
cool, 
Jungs! 

Kugelsicher? 
Stark. 

Aber wie 
kugelsicher? 

Okay … 
fair ist fair. 
ihr kämpft 
dreckig —
 mir recht. 

ich mach 
diese Ficker 
so was von 

alle. 
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Ein wenig 
Konversa-

tion wär auch 
nett, ihr 
Lutscher.

ich wüsste 
schon gern, wer 
ihr seid, bevor 
ihr verreckt. 

Niemand zielt 
so scheisse! ihr 

wollt mich 
lebend, was? 

Gut für 
mich! 

Fuck. 

Fang! 

Mit den 
Händen, Leute! 
Man fängt mit 
den Händen! 

Hinten 
anstel-

len! 

8
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Stan? 
Bist du 
das? 

Was 
hast du mit 
dem Messer 

vor? 

was ich 
machen 

soll — im 
Gegensatz 
zu deinem 

Boss.

Diese 
Schlampe 

wird noch mal 
dein Tod 

sein. 
Eh ... 

Senator
Schlampe
für dich!

 

ein 
bisschen 
Respekt, 

bitte! 

ich lass 
dich … das 

Messer 
fressen! 

Du zu-
erst. ich 
bestehe 
darauf! 

9
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ir geben es nicht gerne zu, 
aber dies ist eine böse Welt, 
in der böse Leute die ganze 
Zeit bösen Scheiss tun. 

Glücklicherweise gibt es innerhalb der 
Regierung der Vereinigten Staaten eine ge-
heime Kabale, die ausserhalb unseres be­
kannten Systems arbeitet, um die Geschicke 
unserer welt zu beeinflussen … 

… mit gezielten Mordanschlägen. Die Welt 
wird direkt vor unseren Augen manipuliert. 
Meist zum Besseren … manchmal aber auch 
zur persönlichen Bereicherung. 

Wenn du also Menschen schadest, die Welt 
beschissener machst, als sie ohnehin schon 
ist, oder einfach einer guten Sache im Weg 
stehst, die alles besser machen würde … 
So könnte genau in diesem Moment jemand 
den Befehl geben ... für deinen TOD. 

11
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Mann, 
das Ding ist 
ja wie aus 

Gummi. Jesus.

Stan? 

Was?!

Noch nie dabei 
zugesehen, wie 
’nem Typen der 
Zinken sauber 

abgeschnippelt 
wurde? 

Schau 
nach, ob 
der Knete 
einstecken 

hat. 

13
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SO hätte 
ES NIE laufen 

sollen … 

Was 
zum Fick ist 
denn dein 
Problem? 

Schau 
mich nicht 

so an. 

ich hab‘s 
versucht. 

David Atkinson, 
Staatssekretär für 
Umwelt und Landwirt-
schaft des Vereinigten 
Königreichs … stellt
 sich HEraus, dass der 

ein Pädophiler 
ist. 

Früher hätte ich 
das als Druckmittel 
verwendet und damit 
alle möglichen Ge-

fälligkeiten von die-
sem Drecksack 
eingefordert.

Und jetzt? 
ich will, was 

richtig ist. ich 
will, dass er 

stirbt.

14
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ich will ihn 
nicht dafür 

drankriegen ...

… nicht an den 
Pranger stellen, um 
ihn in einen Edelknast 

zu schicken. Nein. 

ich will ihn verfickt 
noch mal tot sehen. 

Das ist das einzig 
richtige. Da sind wir 

uns alle einig. 

Geht aber nicht, 
solange er noch im 

Amt ist. Zu laut, zu viel 
Aufmerksamkeit. 

abgesehen davon — bring ihn 
um, ohne dass die Wahrheit 
ans Licht kommt, und der 

ficker wird noch zum Helden.

wie ein John Lennon, JFK 
oder Lincoln … tot, bevor 
die Leute wissen konnten, 

was für ein Monster er ist. 

Nein, der Sack ver-
dient die gesamte 

Bill-Cosby-Show. ver-
mächtnis … ruiniert.

Es gibt einen Gegenkandi-
daten, Penny Alcott. bereit 

und willig, seinen Platz 
einzunehmen. Seine Chancen 

stehen auch ganz gut. 

Alcott hat ein Bauvorhaben, 
eine neue Bahnstrecke. Die 
Art von Strecke, die neue 
Jobs bringt … und wenn 

dieses Vorhaben abgesegnet 
wird, dann hat er 

den Posten sicher. 

Alles paletti. Ehemaliges 
pädophiles Parlamentsmitglied 

begeht still und heimlich 
„Selbstmord”. Ein leichtes Ziel. 

Aber aus der 
geplanten Bahnstrecke 

wird nichts. 

15
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Wird nichts, weil 
es einen Arthur K. 

Laddish gibt. 

Arthur ist ein aktives 
Mitglied der Gemeinde … und 
er trommelt Leute zusammen, 

um gegen die neue Bahn-
strecke zu protestieren. 

Also bringt man Laddish 
um … Bahnstrecke 

gerettet, Alcott siegt. 

Pädophiler erhängt 
sich, nachdem er 
sein Amt verliert. 

Eine kleine Meldung 
in der Zeitung unter 
„Sonstiges” statt 

auf der Titelseite. 

Und sowieso ... 
wer liest über-
haupt noch die 

Zeitung? 

Für jeden Anderen 
hier wär‘s absolut 

ausreichend. Laddish 
fällt von der Brücke? 

lasst die Korken 
knallen. 

Aber Laddish 
ist nun mal 
ein netter 

Kerl. 

Die Bahnstrecke liegt 
zu nahe an der Schule 
seines Kindes. Er will 

ja nur das Beste 
für seine Gemeinde. 

Mag sein, dass 
er fremdgeht. 

deswegen muss er 
aber noch lange 

nicht verrecken. 

16
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Also grab ich 
weiter. Nebenbei ... 
das ist mehr, als 

jeder einzelne meiner 
Kollegen jemals 

tun würde. 

Mehr als 
ich getan hätte … 
vor gar nicht mal 

allzu langer 
Zeit. 

Fuck.

Laddishs Mutter hat 
jemanden, der sich um 
sie kümmert. Percy 

Dolan, ein alter Freund 
der Familie. Als sie krank 

wurde, ist er zu ihr 
gezogen. 

Percy bleiben vielleicht 
noch zwei oder drei 

gute Jahre. Höchstens. 
Wär ein Leichtes, das zu 

beschleunigen. 

Laddish denkt sich, 
dass es jemand 
auf seine Mutter 
abgesehen hat. 

Plötzlich ist die 
Bahnstrecke nicht 

mehr ganz so wichtig. 

Percy kann Laddishs Mutter 
insgeheim gar nicht ausstehen. 

Er arbeitet da nur, um seine 
Spielschulden begleichen zu 

können. Percy muss nicht 
wirklich sterben. 

Ein glücklicher 
Zufall und er 
lässt die Alte 

sitzen. 

Laddish kann keinen ersatz 
finden, zieht aufs Land, um 
seiner Mutter zu helfen. 
Und ein ruhigeres Leben 

für die Kinder. 

Wer gibt dann 
noch einen Scheiss 
drauf, wo die Bahn 

langfährt? 

Alcott siegt. 

Einen Strick für den 
Pädophilen. 

Keine Kinder werden mehr 
gefährdet. Keine Unschuldigen 

müssen sterben. 

Zeit zum Feiern … oder 
so hätte es zumindest 

sein sollen. 

Dem allgemeinWohl ist 
gedient, so war es das Risiko 
wert. Er kannte das Risiko. 

Er stand voll hinter 
dem Plan. Es 

war das, 
was getan 
werden 

musste. 

17
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Also hör auf, 
mich so saublöd 
anzuglotzen, du 
idealistischer 
Oberfatzke.

„Schau mich an, 
jetzt bin ich Senatorin. 

ich werde hart dran 
arbeiten, die Welt 
besser zu machen, 

Mr. President.”

Fick 
dich! 

Hast du was 
gesagt? 

Leg dich 
wieder hin. 

ARGH! 
Mach 

gefälligst 
die verfickte 

Tür hinter 
Dir zu! 

18
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Tja, du 
hast auf 

jeden Fall 
ein Beute-
schema.

Halt's
Maul.

Was 
zum Geier 

ist dir 
passiert? 

ich will 
ja niemanden an 

den Pranger stellen, 
aber deine Fotze 

von Sekretärin hat 
’ne gemeine 

Linke. 

Hättest du 
mal nicht die 

kleine Schwester 
dieser fotze von 

sekretärin 
durchgebumst. 

ich dachte, 
das wäre ihre 
Mitbewohnerin. 
wusste nicht, 
dass sie ein 

Problem damit 
hätte! 

Sie war 
Neunzehn. 

Witzig. Genau 
das hab ich in 
’nem anderen 

Tonfall zu meiner 
Verteidigung 

gesagt. 

Gut gespielt übrigens. 
Jetzt, wo ’ne Zeitung drauf 

liegt, werde ich niemals merken, 
dass da ein Haufen Drogen liegt, 
von denen du mir versprochen 

hast, dass du aufhören 
würdest, sie zu nehmen.

Warum 
hast du mich 
hergerufen, 

Connie? 

innerhalb 
dieser Wände bin 

ich für dich 
Senatorin Lipshitz. 

Zeig gefälligst 
Respekt. 

So wie 
du Respekt 
vor diesen 

Wänden hast, 
hm? 

Hier, 
du 

Saft-
sack. 

Mach 
auf. 

19
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Oh, ich 
hasse es, solche 

Schachteln zu 
öffnen. da ist 
immer etwas …

Oh Gott ...
es ist eine Nase. 
Es ist immer so 

etwas … ich wusste, 
dass es eklig sein 

würde. Weisst du noch 
damals, als sie uns den 
Finger von der Mutter 

des Präsidenten 
geschickt 
haben? 

Das ist ’ne 
verfickte Nase. 

Warum hast du mich 
das nur aufmachen 

lassen? 

Reiss dich 
gefälligst am 

Riemen und bleib 
mal ein bisschen 
professionell.

Was ist daran 
professionell, eine 
Schachtel mit einer 

abgetrennten Nase  
in der Hand zu halten? 

ist 
das zu viel 
verlangt? 

zieh dir den 
Kopf aus deinem 
Arsch und frag 

dich mal, wessen 
Nase das wohl 

sein wird. 

Mist.

Die Nase 
gehört 

Paul, nicht 
wahr? 

Bingo. 

Das 
Zeitfenster 
wird ziemlich 

eng sein, 
hm? 

ich werde 
herausfinden, 

wie eng es 
wirklich ist. 

Polly? 

Zieh 
mein Mit-
tagessen 

vor. 

20
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